
«Workshop 1968»
Aktuelle Projekte zur 68er Bewegung

Herbsttagung der Schweizerischen Gesellschaft für Kulturwissenschaften

Samstag, 3. November 2007 

im Cabaret Voltaire, Zürich

Programm

09:00	 Begrüssung und Eröffnung der Tagung

1. Die 68er Bewegung als Objekt universitärer Forschung
09:20 – 09:40	 Dr. Janick Marina Schaufelbuehl, Lausanne und Bern:

	 Le mouvement de 1968 en Suisse: le militantisme comme raison d’être 

et mode de vie

09:40 – 10:00	 Dr. Joachim Scharloth, Zürich:

	 Der Zürcher Sommer 1968 im Spiegel der Quellen

10:00 – 10:20	 Diskussion

10:20 – 10:45	 Kaffeepause

2: Oral History – eine Forschung mit Zeitzeugen
10:45 – 11:05	 Dr. Heinz Nigg, Zürich:

	 Wie sehen sich die damaligen Akteure heute?

11:05 – 11:25	 Oral History Workshop Zürich:

	 Über Prozesse kollektiven Erinnerns

11:25 – 11:45	 Dr. Elisabeth Joris, Dr. Erika Hebeisen und Angela Zimmermann, Zürich:

	 Aufbrüche ins Ungewisse. Gegenkulturen in Zürich  

in den 1960er/70er Jahren 

11:45 – 12:15	 Diskussion

3. Politik der Bilder
12:15 – 12:35	 Dr. Fritz Franz Vogel und M. Vänçi Stirnemann, Zürich:

	 Underground Magazines als neues Genre



12:35 – 14:00	 Mittagessen

14:00 – 14:20	 Dr. Fritz Billeter, Zürich:

	 Politische Kunst der siebziger Jahren: Selbstorganisation und Agitprop

14:20 – 14:45	 Diskussion

4. Schauplätze gesellschaftlicher Auseinandersetzung
14:45 – 15:05	 Patrick Auderset et Bruno Corthésy, Lausanne:

	 Le mai helvétique et ses suites: Mythes et réalités – une exposition à 

Lausanne et Liestal

15:05 – 15:25	 Beate Schappach und Dr. Andreas Schwab, Bern:

	 Die 68er. Kurzer Sommer, lange Wirkung. Eine Ausstellung  

in Frankfurt/Main 

15:25 – 15:45	 Diskussion

15:45 – 16:15	 Kaffeepause

5. Mikrohistorie und Handlungstheorien
16:15 – 17:15	 Prof. Dr. Jakob Tanner, Zürich:

	 Über die Bedeutung der Historischen Anthropologie für die  

Erforschung der 68er Bewegung

6. Fazit
17:15 – 18:15	 Schlussplenum: Zusammenfassung und Ausblick

Eintritt:	 Freier Eintritt

Anmeldung:	 Um Anmeldung wird gebeten: info@culturalstudies.ch

Ort:	 Cabaret Voltaire, Spiegelgasse 1, 8001 Zürich,  

Haltestelle Rathaus (Tram 4 und 15)

	 Diese Veranstaltung wird unterstützt von Stadt Zürich Kultur  

und der Fondation Oertli / Oertli Stiftung.

Die Schweizerische Gesellschaft für Kulturwissenschaften (SGKW)

Die Schweizerische Gesellschaft für Kulturwissenschaften (SGKW) fördert die Zusammenarbeit zwischen anerkannten 

Wissenschaftsformen und künstlerischen, technisch-industriellen und weiteren gesellschaftlichen Feldern, in denen Wissen 

produziert, verhandelt und verbreitet wird.  

Ziel der SGKW ist ein intensiver Austausch zwischen den verschiedenen Disziplinen und Praxisfeldern. 

Die SGKW vereinigt Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und kulturwissenschaftliche Praktikerinnen und Praktiker 

aus Universitäten, Fachhochschulen sowie aus dem Medien- und Kulturbetrieb. Sie bietet eine Plattform für Austausch und 

Auseinandersetzung im Rahmen einer jährlichen Herbsttagung, von Vorträgen, Podiumsdiskussionen sowie in den thematischen 

Arbeitsgruppen Urban & Regional Studies und Literature – Medicine – Gender; weitere Arbeitsgruppen befinden sich im Aufbau 

(www.culturalstudies.ch).


